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Ecke Marktstraße/Cappelstraße 
 
 
sichtbare Mängel: 
Die Vorfahrt für die aus dem Süden kommenden 
Radfahrer scheint nicht eindeutig geregelt zu sein. 
Die Autofahrer aus der Marktstraße sehen die aus 
dem Süden kommenden Radfahrer kaum. Störend 
für die aus der Marktstraße kommenden 
Verkehrsteilnehmer sind zudem für ihre 
Wahrnehmung der aus dem Norden kommenden 
Verkehrsteilnehmer die Parkplätze in Höhe der 
Häuser "Tasso" und künftige "SPD-Geschäftsstelle" in 
der Cappelstraße.  
Es passieren an dieser Stelle häufig Unfälle, was auch 
der Inhaber des dort angesiedelten 
Fahrradgeschäftes, Schulte-Hostede, bestätigte. 
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Ecke Marktstraße/Cappelstraße 
Verbesserungsvorschläge (1): 
Anbringung von Hinweisen für Autofahrer, dass aus 
dem Süden der Cappelstraße Radfahrer kommen und 
nicht nur aus dem Norden Kraftfahrzeuge und 
andere Verkehrsteilnehmer.  
Verkehrsschild für Radfahrer aus südlicher Richtung 
vor der Marktstraße. Fahrradfahrer entlang einer 
"Kette führen". Am Ende der Marktstraße eine 
Haltelinie „Sägezähne“ aufmalen. Den Hochbord 
Cappelstraße ab Straßenleuchte auf Straßenebene 
absenken. Das Schild VS 138-10 „Radfahrer kreuzen“ 
am Ende der Marktstraße tiefer setzen.  
Schild VS 101 „Gefahrenstelle“ anbringen. 
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Ecke Marktstraße/Cappelstraße 
Verbesserungsvorschläge (2): 
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Kreuzung Soeststraße/Cappelstraße/Poststraße 
 
sichtbare Mängel: 
Es fehlt für den aus der Poststraße kommenden 
Radfahrverkehr eine Markierung, wie dieser auf den 
Radweg auf die Cappelstraße geführt wird.  
Die Poller an dieser Stelle wirken störend.  
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Der Radfahrweg von der Soeststraße über die 
Cappelstraße in die Poststraße um direkt links Richtung 
Norden in die Cappelstraße zu fahren, ist unterbrochen. 
Der Radfahrweg Richtung Norden beginnt erst am 
Radfahrschild. Zwischen Poller und Radfahrschild ist 
heute Bürgersteig bzw. Zur-Helle-Platz. 
 
Busse und Autos biegen von der Poststraße links in die 
Cappelstraße ab und überfahren dabei den 
gegenläufigen Fahrradweg. Busse fahren beim 
Linksabbiegen auch über den Bürgersteig. 
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Kreuzung Soeststraße/Cappelstraße/Poststraße 
 
Verbesserungsvorschläge: 
Für den aus der Poststraße kommenden 
Radfahrverkehr soll eine Markierung aufgemalt 
werden, um den Radfahrer auf den Radweg in die 
Cappelstraße zu führen.  
Das Radfahrschild soll Richtung Poststraße, also 
näher an die Kreuzung, umgesetzt werden.  
Die Poller an dieser Stelle wegnehmen. 
Auf der Soeststraße soll eine Markierung des 
Radfahrweges über die Cappelstraße in die 
Poststraße aufgemalt werden. 
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Um die Linksabbieger von der Poststraße in die 
Cappelstraße besser auf der Straße zu führen ohne 
dass der gegenläufige Fahrradweg überfahren wird, 
soll ein Gummikissen in der Fahrbahn eingebaut 
werden um die Umfahrung sicher zu stellen.  
Die Markierungen der Fahrradwege sollen deutlicher 
und breiter ausgeführt werden. 
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Situation der Radfahrer in der Cappelstraße 
 
sichtbare Mängel: 
Zu oft wird der vorgeschriebene Abstand von             
1 Meter zwischen dem Radfahrer und den rechts 
parkenden Autos nicht eingehalten. Beim Öffnen der 
Fahrertür wird der Radfahrer erheblich gefährdet 
und oft schwer verletzt.   
 
Verbesserungsvorschläge: 
Die Radfahrer sollten in südlicher Richtung mittig auf 
der Cappelstraße fahren, so dass der geforderte 
Abstand von 1 Meter zu den parkenden Autos 

hergestellt wird. Gleichzeitig würde dadurch der Kfz-
Verkehr in seiner Geschwindigkeit gedrosselt. 
Der ADFC plant eine Aktion:  
„Achtung Autofahrer, Abstand halten!“ 
um mehr Sicherheit in der Cappelstraße herzustellen. 
Aber ein auf der Fahrbahnmitte angebrachter 
Fahrradschutzstreifen ist unzulässig (Soest). 
 
Frage an die Stadtverwaltung: Kann eine Radfahrspur 
auf der linken Seite der Cappelstraße eingerichtet 
werden?   
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Ecke August-Kleine-Str/Poststraße 
 
Feststellung: 
Die Poststraße ist in östlicher Richtung bis zur Lange 
Straße eine Spielstraße. Die Spielstraße wird von 
Autos, Transporter, Motorräder, Fahrräder in beiden 
Richtungen befahren. 
Auf der August-Kleine-Straße wird der ehemalige 
Radweg weiterhin von Radfahrern befahren. 
Die aus der Spielstraße geradeaus in der Poststraße 
in westlicher Richtung fahrenden Radfahrer und 
Fahrzeuge haben Vorfahrt gegenüber den 
Fahrzeugen aus der August-Kleine-Straße. 
 
 
 

sichtbare Mängel: 
Die Radwegeführung in der August-Kleine-Straße ist 
durch den ehemaligen roten Radweg und der alten 
Bemalung sowie wegen des abgesenkten Bordsteins 
nicht eindeutig erkennbar. 
Für den Fahrer von der August-Kleine-Straße links 
abbiegend in die Poststraße ist die Vorfahrtregel bei 
Sichtversperrung durch den stehenden Bus und 
wegen fehlender Hinweise nicht erkennbar.  
Autofahrer ordnen sich beim Linksabbiegen in die 
Poststraße i.d.R. auf der linken Fahrbahnseite ein 
und gefährden den entgegenkommenden Radfahrer 
erheblich. 
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Ecke Poststraße/August-Kleine-Str 
 
Verbesserungsvorschläge: 
Auf der August-Kleine-Straße sollte eine weiße 
Haltelinie direkt vor der Einmündung in die 
Poststraße – hinter der Bushaltestelle – aufgemalt 
werden. 
Das Schild „Spielstraße“ soll entfernt werden. Ein 
Schild „Verbot für Fahrzeuge aller Art“ und „Anlieger 
frei“ soll aufgestellt werden. 
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Ecke August-Kleine-Str/Fleischhauer Straße 
 
 
sichtbare Mängel: 
Der frühere rot gefärbte Radfahrweg wird heute 
noch als solcher genutzt. Das Schmuckpflaster 
(Kleinpflaster), welches früher den Radweg vom 
Bürgersteig optisch getrennt hat, führt die Radfahrer 
heute zum Irrtum. Die vorhandene Beschilderung für 
Radfahrer wird ignoriert. Der Hochbordstein als 
Begrenzung des Bürgersteigs zur Straße fehlt. Von 
der Poststraße kommend gilt die rechts-vor-links-
Regel an der Fleischhauer Str. 
 
 
 
 

 
 
 

Karl-Heinz Tiemann 



Vorfahrt für's Fahrrad 14 

Ecke August-Kleine-Str/Fleischhauer Straße 
 
 
Verbesserungsvorschläge: 
Der frühere rot gefärbte Radfahrweg wird heute 
noch als solcher genutzt. Das Schmuckpflaster 
(Kleinpflaster), welches früher den Radweg vom 
Bürgersteig optisch getrennt hat, entfernen. Einen 
Hochbordstein als Begrenzung des Bürgersteigs zur 
Straße verlegen.  
 
 
 

 
Von der Poststraße kommend sollte die rechts-
vor-links-Regel an der Fleischhauer Str. sichtbar 
gemacht werden.  
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Fahrradweg 
 
Cappelstraße/ 
Poststraße/ 
August-Kleine-Str/ 
Fleischhauer Straße/ 
Lange Straße 
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Poststraße 
 
sichtbare Mängel: 
Zu wenig Fahrradstellplätze vorhanden! 
 
Verbesserungsvorschläge: 
Zusätzliche Fahrradstellplätze in der Poststraße und 
am Café Amelie schaffen. 
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Poststraße 
 
Frage an die Stadtverwaltung: Wie ist hier die 
Vorfahrt des Verkehrs von der Spielstraße auf die 
abknickende Vorfahrtstraße August-Kleine-
Straße/Poststraße geregelt? 
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Ecke Helle Halle / Poststraße 
 
Mängel: 
Der Verkehrsschilder am Hause Kusmann in der Helle 
Halle sind parrallel zum Weg montiert und von den 
einfahrenden Radfahrer nicht zu erkennen. 
  
Verbesserungsvorschläge: 
Die Verkehrsschilder sollen geschwenkt werden, so 
dass sie von den einfahrenden Radfahrern deutlich 
zu erkennen sind. 
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I. Pfad / Kahlenstraße / II. Pfad 
Mängel: 
Der Weg mit dem Fahrrad vom I. Pfad über die 
Kahlenstraße in den II. Pfad (von Norden nach Süden) 
führt über den Radweg, so dass der Fahrradfahrer nicht 
absteigen muß. 
Auf dem selben Weg von Süden nach Norden hat der 
Fahrradfahrer Vorfahrt gegenüber dem Kfz-Verkehr. Ein 
Hinweis fehlt. 
Das Schild Pfad II ist falsch geschrieben. 
Verbesserungsvorschläge: 
1. Kennzeichnung der Vorfahrtregelung an der Kreuzung 
II. Pfad / Kahlenstraße.  
2. Die Poller sollen entfernt werden. 
3. Das Schild Pfad II korrigieren in II. Pfad. 
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Ignaz-Knievel-Weg an der Nikolaikirche 
 
Mängel: 
Der Weg ist nur als Fußgängerweg ausgeschildert.  
Mittig auf dem Weg ist eine Rohrhülse für einen 
Poller eingebaut.  
Verbesserungsvorschläge: 
Den Weg für Fahrradfahrer freigeben. 
Das Loch im Boden verschließen. 
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Marktstraße 
 
Mängel: 
Die parkenden Autos vor dem Hause Mattenklodt 
verhindern den freien Blick auf das renovierte und 
historische Gebäude. Der Verkehr an der Kreuzung 
zur Alexander-Kisker-Straße wird durch die 
parkenden Autos behindert. 
  
Verbesserungsvorschläge: 
Die zwei Parkplätze vor dem Hause Mattenklodt  
sollen entfernt und die Fläche für den Verkehr 
freigegeben werden.  
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Kolpingstraße 
 
Mängel: 
Die Kolpingstraße darf heute von allen Fahrzeugen 
nur in Ost-West-Richtung von der Cappelstraße 
befahren werden.  
 
 
Verbesserungsvorschlag: 
Die Kolpingstraße soll für den gegenläufigen 
Fahrradverkehr freigegeben werden. 
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Ausbaukonzept Lange Straße Nord 
 

Frage: 
Der Weg mit dem Fahrrad von der Brüderstraße über die Lange 

Straße in die Marktstraße ist nicht eindeutig geregelt. Wie soll sich 
der Fahrradfahrer in der Brüderstraße in Fahrtrichtung Marktstraße 

über die Lange Straße einordnen?  
 

Lösungsvorschlag vom ADFC (Anlage)  
anlehnend an ERA Dez. 2010, S. 40 

 
Udo Strathaus hat mit Herrn Horstmann die von uns und vom ADFC 
befürwortete Lösung an der Ecke Brüderstraße/Marktstraße/Lange 

Straße besprochen mit dem Ergebnis: „Hier gilt die selbe 
Regel/Vorschrift, die in Soest die Beibehaltung des auf der 

Fahrbahnmitte angebrachten Fahrradschutzstreifen zu Fall gebracht 
hat. D.h. diese auch von Herrn Horstmann für sehr gut befundene 

Lösung ist gegen geltendes Recht und damit nicht realisierbar.“ 
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„Der Patriot“ am 05.06.2018 
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„Der Patriot“ am 30.04.2018 
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„Der Patriot“ am 30.04.2018 
 
 


